
Mit Perlen besetzte Dosen, glit-
zernde Stoffe und vieles mehr:
Beim deutsch-indischen Basar im
Pfarrheim St. Joseph am 15. No-
vember von 18 – 21 Uhr und am
Sonntag, 16. November von 9 – 18
Uhr gibt es allerhand orientalische
Kostbarkeiten zu kaufen, vielleicht
schon das eine oder andereWeih-
nachtsgeschenk. Eine große Aus-
wahl an exotischen und originellen
Marmeladen steht zur Verfügung.
Am Sonntag werden auch Kaffee,
Kuchen undWaffeln angeboten.

Der Basar unterstützt das Hilfs-
projekt „Model Schools Orisa/In-
dien“. Die von Spendengeldern fi-
nanziertenModellschulen imBun-
desstaatOrissa gebenAdivasi-Kin-
dern eine Chance, die in der indi-

schenGesellschaft isoliert und un-
beachtet sind. Der Unterricht soll
ihnen ein menschenwürdiges Le-
ben ermöglichen, sie zu selbstän-
digem Handeln ermutigen und so
ihre Zukunftsmöglichkeiten ver-
bessern. Zu dem Projekt gehören
auch ein Ausbildungszentrum, in
dem 60 Kinder eine Berufsausbil-
dung erhalten können sowie ein
Krankenhaus für die arme Bevöl-
kerung. Außerdem unterhält die
Organisation eine Unterkunft, in
der Schüler mit Essen, Kleidung
und einfachenHygieneartikeln ver-
sorgt werden. „Das alles kostet
natürlich Geld“, sagt Gerlinde
Dombrowski, die deutsche Pro-
jektleiterin, und hofft deshalb auf
viele Basarbesucher und auch auf
den einen oder anderen Spender.

Deutsch-indischer Basar im
Pfarrheim St. Joseph


